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Loslegen! 

Natürlich sollte man sich über grundlegende Dinge 
Gedanken machen. Über die Länge, das Format, die 
generelle Richtung des Podcasts. Dennoch: Nicht zu lange 
überlegen, sondern einfach mal probieren! Es gibt zu viele 
Fast-Podcaster da draußen. Menschen, die eine Podcast-
Idee seit Wochen oder sogar Monaten mit sich herumtragen 
und sich noch nie vor das Mikro gesetzt haben. [...] Also - 
ran ans Mikro. Nur so kann man langsam aus Erfahrung 
lernen und besser werden. 
 
Podcasting ist experimentell, Podcasting ist Learning-by-
Doing. Hier kann man ausprobieren, was funktioniert und 
was nicht und so nach und nach zum eigenen Stil finden. Da 
muss nicht alles von Anfang an perfekt sein - im Gegenteil. 
Versprecher oder Fehler sind liebenswert, und Podcast-
Hörer verzeihen viel. Podcasts sind eben nicht steril, da 
kann auch mal das Kind reinkommen und quengeln oder die 
Katze über die Tastatur laufen.  

aus: Annik Rubens. Podcasting. Das Buch zum Audiobloggen. 

O'Reilly Verlag. 


